
 

 

Erhebungsbogen 
Gesplittete Abwassergebühr 

 
 
Für das Grundstück:   
 (Straße und Hausnummer bzw. Flurstücksnummer) 

 
Eigentümer:   
 (Name und Vorname) 

 
Adresse:   
 (Straße und Hausnummer, PLZ und Ort) 

 
Telefon, E-Mail:   
 (für eventuelle Rückfragen) 

 
 
Die Gemeinde Bad Ditzenbach erhebt die gesplittete Abwassergebühr auf Grundlage der Abwassersatzung. 
Grundsätzlich besteht für die Eigentümer eines Grundstücks Mitteilungspflicht. Die in diesem 
Erhebungsbogen gemachten Angaben zur Entwässerung des oben genannten Grundstücks sind Grundlage 
für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr.  
 
Die Niederschlagswassergebühr berechnet sich auf Grundlage der tatsächlich bebauten und befestigten 
bzw. versiegelten Flächen des Grundstücks, von denen Niederschlagswasser unmittelbar oder mittelbar 
dem öffentlichen Abwasserkanal zugeführt wird.  
 
Hierzu ist die Gemeinde auf Ihre Hilfe angewiesen, indem Sie mit diesem Erhebungsbogen für jede 
Teilfläche getrennt die Fläche, die Befestigungsart bzw. Versiegelungsgrad und die Art der 
Entwässerung angeben können. Werden keine Angaben gemacht, geht die Gemeinde vom größten 
Versiegelungsgrad aus und unterstellt, dass das Niederschlagswasser dieser Flächen in die Kanalisation 
eingeleitet wird.  
 
Versiegelungsgrad: 
 
Vollständig versiegelte Flächen werden mit dem Faktor 0,9 multipliziert. Als vollständig versiegelt gelten 
unter anderem: 

- flache und geneigte Dachflächen inkl. Dachüberstand 
- Asphalt 
- Beton 
- fugenlose Plattenbeläge 
- Fließen mit Fugenverguss 

 
Stark versiegelte Flächen werden mit dem Faktor 0,6 multipliziert. Als stark versiegelt gelten unter 
anderem: 

- Pflaster 
- Platten 
- Verbundsteine auf sickerfähigem Untergrund 
- Rasenfugenpflaster 

 
Wenig versiegelte Flächen werden mit dem Faktor 0,3 multipliziert. Als wenig versiegelt gelten unter 
anderem: 

- Gründächer 
- Kies 
- Schotter 
- Schotterrasen 
- Rasengittersteine 
- Porenpflaster 



Versiegelte Flächen, die nicht in die öffentliche Abwasseranlagen einleiten (z. B. Gerätehütte oder 
Terrasse, bei der das Niederschlagswasser in den Garten versickert) sind gebührenfrei. 
 
 
Zisternen mit Notüberlauf: 
 
Eine Zisterne muss fest installiert und mit dem Boden verbunden sein. Damit die Zisterne bei der 
Berechnung der Niederschlagswassergebühr berücksichtigt werden kann, muss sie ein Mindestvolumen von 
2 m³ haben.  
 
Bei Nutzung der Zisterne zur Gartenbewässerung wird die Fläche für die Niederschlagsgebühr um 8 m² je 
m³ Volumen reduziert. Bei Nutzung der Zisterne als Brauchwasser werden 15 m² je m³ Volumen abgesetzt. 
 
 
Zisternen ohne Notüberlauf: 
 
Die an Zisternen oder Versickerungsanlagen ohne Notüberlauf angeschlossenen Flächen sind gebührenfrei. 
In diesem Fall muss im Erhebungsbogen „Versickerung bzw. nicht angeschlossen“ angekreuzt werden. 
 
 
Art der Entwässerung: 
 
In der Regel leiten die meisten Flächen das Niederschlagswasser in den öffentlichen Abwasserkanal. 
Hierbei ist es unerheblich, ob das Niederschlagswasser vom Grundstück direkt in einen an die Kanalisation 
angeschlossenen Kanal abgeleitet wird oder wie z. B. bei Garagenauffahrten, über den Gehweg und die 
Straße in den öffentlichen Kanal fließt.  
 
Nicht am öffentlichen Abwasserkanal angeschlossene Flächen werden bei der Gebührenberechnung nicht 
berücksichtigt. Bedingung hierfür ist, dass das Niederschlagswasser vollständig auf dem Grundstück 
versickert oder in einen Bach eingeleitet wird. Es darf keine Verbindung oder indirekte Einleitungsmöglichkeit 
zur Kanalisation bestehen. 
 
Werden nur Teilflächen einer Fläche in die Kanalisation eingeleitet, weisen Sie die bitte separat aus. 
 
 
Stellen Sie bitte die Flächen in einem Übersichtsplan im Maßstab 1:500 oder 1:1000 dar. Reicht der Platz für 
die Angaben nicht aus oder sind ergänzende Bemerkungen und Erläuterungen notwendig, verwenden Sie 
bitte ein extra Blatt. 
 
 
Bei Gemeinschaftseigentum ist grundsätzlich nur ein Erhebungsbogen von einem Bevollmächtigten 
stellvertretend für alle Eigentümer auszufüllen. Bitte legen Sie in diesem Fall eine Liste der Eigentümer bei. 
 
Der Erhebungsbogen ist innerhalb eines Monats nach dem tatsächlichen Anschluss an die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (= Einbau der Wasseruhr) oder bei einer Flächenänderung von mehr als 10 m²  der 
Gemeinde Bad Ditzenbach vorzulegen. 
 
 
Ein Exemplar des Erfassungsblattes behalten Sie, ein Exemplar senden Sie bitte zurück an:  
 
Gemeinde Bad Ditzenbach 
Finanzverwaltung 
Hauptstr. 40 
73342 Bad Ditzenbach 
 
Sollten Sie Fragen oder Schwierigkeiten beim Ausfüllen des Erhebungsbogens haben, so steht Ihnen Frau 
Krapf unter der Telefonnummer 07334 9601-14 gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 

 



 
 

 
Übersichtsplan im Maßstab 1:500 oder 1:1000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Dachflächen 
 

Nr. Fläche 

Befestigungsart Art der Entwässerung 

anrechenbare 

Fläche Normaldach Gründach 

Kanal 

bzw. 
Straße 

Zisterne 

(s.u.) 

Versickerungs-

anlage 

Versickerung 

bzw. nicht 
angeschlossen 

 

D1           m²     * 0,9      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

D2           m²     * 0,9      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

D3           m²     * 0,9      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

D4           m²     * 0,9      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

D5           m²     * 0,9      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

D6           m²     * 0,9      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

 

Summe anrechenbare Dachflächen                       m² 
 
Befestigte Flächen 
 

Nr. Fläche 

Versiegelungsgrad Art der Entwässerung 

anrechenbare 

Fläche 
vollständig 
versiegelt 

stark 
versiegelt 

Wenig 
versiegelt 

Kanal 

bzw. 
Straße 

Zisterne 
(s.u.) 

Versickerungs-
anlage 

Versickerung 

bzw. nicht 
angeschlossen 

 

V1          m²      * 0,9      * 0,6      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

V2          m²      * 0,9      * 0,6      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

V3          m²      * 0,9      * 0,6      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

V4          m²      * 0,9      * 0,6      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

V5          m²      * 0,9      * 0,6      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

V6          m²      * 0,9      * 0,6      * 0,3   * 0,3 * 0,0                    m² 

 

Summe anrechenbare befestigte Flächen                      m² 
 
Ermäßigung für Zisternen mit Notüberlauf in den Kanal 
 

Nr. Speichervolumen 
Nutzung Flächen-

ermäßigung als Brauchwasser im Haushalt zur Gartenbewässerung 

     

Z1                    m³   * 15 m² * 8 m²                    m² 

Z2                    m³   * 15 m² * 8 m²                    m² 

 

Summe Flächenermäßigung                       m² 
 

Summe gebührenpflichtige Fläche                       m² 
 
 
Der Anschluss an die öffentliche Abwasserbeseitigung erfolgte am:    
 
Ich/Wir versichere/versichern, dass die Angaben vollständig und richtig sind. Mir/Uns ist bekannt, dass für 
mögliche Schäden, die durch die Versickerung des Niederschlagswassers entstehen können, die Gemeinde 
Bad Ditzenbach nicht haftbar gemacht werden kann. 
 
 
  
(Datum, Unterschrift) 

 

 
Nur von der Gemeindeverwaltung auszufüllen: 
 
Erhebungsbogen verschickt am:    

Wasserzähler eingebaut am:    NSW in EDV erfasst am:   

Meldung Außenanlagen am:    NSW in EDV erfasst am:   


